
Protokolleintrag vom 28.09.2005

2004/576
Postulat von Hans Marolf (SVP) und Bruno Amacker (SVP) vom 10.11.2004:
Kraftstoffe, gleiche Bezugsrechte für alle städtischen Mitarbeitenden
 
Hans Marolf (SVP) begründet das Postulat (vergleiche Protokoll-Nrn. 3584 und 3687/2004).
 
In Vertretung des Vorstehers des Tiefbau- und Entsorgungsdepartementes erklärt die Vorsteherin des Hochbaudepartementes namens
des Stadtrates das Postulat zur Prüfung entgegenzunehmen.
 
Anja Recher (AL) zieht den von Christoph Hug (Grüne) namens der Grüne/AL-Fraktion am 24. November 2004 gestellten
Ablehnungsantrag zurück (vergleiche Protokoll-Nr. 3653/2004), sofern folgender Textänderung zugestimmt wird:
 
…, für alle Mitarbeitenden der städtischen Verwaltung auf die verbilligte Abgabe von Kraftstoff zu verzichten.
 
Die Postulanten sind einverstanden.
 
Das Postulat wird mit offensichtlichem Mehr dem Stadtrat zur Prüfung überwiesen unter folgender geänderten Fassung:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, für alle Mitarbeitenden der städtischen Verwaltung auf die verbilligte Abgabe von Kraftstoff zu verzichten.
 
Mitteilung an den Stadtrat.


